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Chamamé

Gaucho-Klänge aus Corrientes

von Mario Verandi

Foto: dpa

„Chamamé" kommt aus der Sprache der Guaraní und bedeutet 

„Unter den Zweigen": im 19. Jahrhundert feierten die Rinderhirten von

Corrientes ihre Tanzparties nicht im Salon, sondern unter freiem

Himmel. Indianisches und Spanisches, Osteuropäisches und

Deutsches - im energetisch-wiegenden Akkordeonrhythmus

vermengten sich die musikalischen Gepäckstücke vieler Einwanderer.

Im Gespräch mit zwei Chamamé-Musikern am Rio Paraná, Vater

Nelly und Sohn Walter Bastida, sucht der Autor Mario Verandi nach

den Wurzeln dieser heute auch international populären Gaucho-

Musik von den großen Strömen Nordargentiniens.

Redaktion Werner Fuhr
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